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Kurzfassung: Das Potenzial für die Beteiligung von Mitarbeitenden an 
Veränderungen der Arbeitsumgebung ist besonders hoch, da neben der 
räumlichen Gestaltung auch gewohnte Tätigkeitsabläufe und Arbeitsweisen 
vom Workplace Change betroffen sein können. Während der Beteiligung 
von Mitarbeitenden in Change Projekten allgemein positive Auswirkungen 
attestiert werden, besteht Unklarheit darüber, in welchem Umfang und in 
welcher Form die Beteiligung genau umgesetzt werden soll. Zum Beispiel 
welche Art von Beteiligungsmaßnahmen, wann und für welchen Zweck 
günstig sind und welche Erfolgsfaktoren und Barrieren mit einzelnen 
Beteiligungsformen verknüpft sind.  
In der Vorbereitungsphase des Bezugs eines neuen Bürogebäudes einer 
Expertenorganisation im Bildungsbereich mit 550 Mitarbeitenden haben wir 
ein umfassendes Partizipations- und Kommunikationskonzept zur 
Begleitung des Wandels umgesetzt. In diesem Beitrag geben wir einen 
Überblick über unser Vorgehen, decken Erfolgsfaktoren und Barrieren von 
Beteiligung im Workplace Change auf und diskutieren die Auswirkungen 
der Maßnahmen.  
Wir präsentieren die Ergebnisse einer qualitativen Interviewstudie, die wir 
nach Bezug des neuen Bürogebäudes durchgeführt haben. Dabei ging es 
um die Themen Herausforderungen und Erfolgsfaktoren für Beteiligung und 
Kommunikation, den Umgang mit Widerständen und Emotionen im 
Veränderungsprozess, Zusammenarbeit und Entscheidungsprozesse 
sowie formale Aspekte des Stakeholdermanagement. Insgesamt bewerten 
die Auskunftspersonen das Ergebnis des Projekts, die neue 
Büroumgebung, als sehr gelungen, wobei der Prozess kritischer beurteilt 
wird. Unsere Ergebnisse geben Hinweise darauf, unter welchen Umständen 
es wichtig ist, Beteiligungsaktionen durchzuführen und wann 
nachvollziehbare und offene Kommunikation von Veränderungen ausreicht.  
Für die Konzeption von Beteiligungsmaßnahmen ist von Vorteil je nach 
Bedarf und Zielstellung, einen Beteiligungsradius zu definieren und 
Beteiligungsgrade für einzelne Maßnahmen festzulegen. Bei der 
Umsetzung bietet es sich an, Klarheit über den Umgang mit Ergebnissen 
der Beteiligung und ihre Bedeutung für Entscheidungsprozesse zu 
schaffen. 
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